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35. Planspiel Börse 

Junge Anleger zeigten ein gutes Händchen für den  
richtigen Depot-Mix 

Mit dem Gespür für die richtigen Trends gelangten Schüler, Auszubilden-
de, Journalisten und Studenten zum Erfolg - Rheinische Siegerehrung des 
Börsenplanspiels im Schloss Eller in Düsseldorf. 

 

Düsseldorf, 6. März 2018 

 

Ein Gespür für neue Technologien und Branchen kann über Erfolge an der 

Börse entscheiden. Das zeigten die erfolgreichsten Spielgruppen, die der 

Rheinische Sparkassen- und Giroverband (RSGV) beim „Planspiel Börse“ im 

Schloss Eller in Düsseldorf ausgezeichnet hat. Nicht unbedingt die Anzahl 

der Wertpapiere, sondern Kreativität, Sachkenntnis und das Gespür für 

Trends waren entscheidend für den Erfolg. 

 

Thomas Pennartz, Geschäftsführer des RSGV, ehrte die Sieger und zeigte 

sich begeistert von dem Engagement: „Ich freue mich, dass wir erneut vor 

allem so viele junge Menschen für das Thema Investition und Wertpapier 

begeistern konnten. In den Zeiten von Niedrigzinsen ist die Geldanlage mit 

Wertpapieren ein wichtiger Bestandteil des Vermögensaufbaus. Wettbewer-

be wie das Planspiel Börse helfen hier, das Interesse an den Kapitalmärkten 

zu wecken. Dabei wird die Bedeutung dieser Märkte für unser Wirtschafts-

system gut und transparent vermittelt.“ 

 

Bereits zum 35. Mal hat das Planspiel Börse der European Savings- and 

Retail Banking Group (ESBG) in Kooperation mit der Sparkassen-

Finanzgruppe vor allem junge Menschen mit dem Börsengeschehen vertraut 

gemacht. Europaweit haben 28.068 Teams teilgenommen – darunter 26.831 

deutsche Teams. Aus dem Rheinland nahmen insgesamt 2.010 Schüler- und 

Studentenspielgruppen an der nun abgelaufenen Runde des Börsenspiels 

teil. Erzielt wurde ein Gesamtumsatz 3,2 Milliarden Euro mit 923.452 Aufträ-

gen. Um einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld zu lernen, vermittelt 



Rheinischer 
Sparkassen- und Giroverband 
 
 
 
 
 
Pressemitteilung 

 

2 

 

der Wettbewerb den Jugendlichen ganz nebenbei Wirtschaftswissen. Zu Be-

ginn des Spiels verfügen die Schüler- und Auszubildenden-Teams über 

50.000 Euro, die Studententeams über 100.000 fiktive Euro im Depot, um in 

über 200 börsennotierte Wertpapiere zu investieren. Ziel des Spiels ist es, 

innerhalb von zehn Wochen den meisten Zuwachs zu generieren. 

 

Die diesjährigen rheinischen Gewinner im Einzelnen sind: Bei den Schüler-

Teams belegte SKlatio (Pius-Gymnasium, Aachen) mit 59.364,71 Euro den 

ersten Platz und gewannen damit 2.000 Euro Preisgeld. Mit 58.069,95 Euro 

lag BlackBull (Berufskolleg Uerdingen, Krefeld) auf dem zweiten Platz, der 

1.750 Euro einbrachte. Die 1.500 Euro für den dritten Platz ging mit 

57.822,19 Euro an die Wir reiten den Stier AG (Gymnasium Straelen). Auf 

den Plätzen vier bis zehn mit jeweils 800 Euro Gewinn lagen: Belfras, Berufs-

kolleg Stolberg (57.696,58 Euro), Rockstars, St. Anna-Gymnasium aus Wup-

pertal (56.739,70 Euro), RS-FF, Berufskolleg des Kreises Kleve, Geldern 

(56.408,94 Euro), WirGewinnenEhNicht, Städtische Gesamtschule „Am Lau-

erhaas“, Wesel (56.357,27 Euro), FüHenKro, Berufsbildungszentrum Neuss-

Weingartstraße für Wirtschaft und Informatik (56.181,36 Euro), Les Maîtres 

du Brongniart, Heilig-Geist-Gymnasium, Würselen (56.122,20 Euro) und 

Boersenkracher, Städtisches Gymnasium Essen-Werden (56.110,62 Euro). 

 

Bei den Auszubildenden der Sparkassen gewannen Buy high sell low (Spar-

kasse Krefeld) mit einem Depotendwert von 58.173,60 Euro (1.500 Euro). Mit 

56.656,45 Euro belegten die Daxianer (Kreissparkasse Euskirchen) den 

zweiten Platz (1.000 Euro). Mit 56.628,88 Euro wurde CWP (Sparkasse Duis-

burg) Dritte und erhielt dafür 1.000 Euro. 
 

Bei den Studenten, die mit 100.000 Euro fiktivem Startkapital handeln, 

machten drei Einzelteilnehmer das Rennen. Clara aus dem niederländischen 

Venlo (Fontys Int. Hogeschool Economie) entschied mit 115.485,48 Euro 

Depotendstand das Rennen für sich und gewann damit 2.000 Euro. Der Ka-

pitalvermehrer (RWTH Aachen) landete mit 114.322,61 Euro auf Rang zwei, 
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der mit 1.500 Euro belohnt wurde. Den dritten Platz (112.924,90 Euro) be-

legte Spelly Buttom (FH Aachen), dafür gab es 1.000 Euro Preisgeld. 
 

Die rheinlandweit besten Nachwuchsbroker im Nachhaltigkeitsbereich waren 

in den drei Kategorien Schüler, Studenten, Auszubildende: Geehrt wurden 

die Schüler des RSBK Gordon Gekkos Teams (56.081,33 Euro) des Robert-

Schmidt-Berufskolleg in Essen. Bei den Auszubildenden hatte BBC der 

Stadtsparkasse Mönchengladbach mit 55.577,88 Euro die Nase in Sachen 

Nachhaltigkeit vorn. Bei den Studenten gewann im Nachhaltigkeitsbereich 

das Team InBanksWeTrust mit 106.838,35 Euro. Zum ersten Mal in der Wer-

tung ist die Kategorie Nachhaltigkeit auch für Journalisten. In diesem Be-

reich erreichten die Oecher Daxe (Sparkasse Aachen) mit einem Ertrag von 

52.148,09 Euro bundesweit den ersten Platz. Alle vier Teams erhielten einen 

Preis im Wert von 1.000 Euro. 

 

Das nächste Planspiel Börse startet am 26. September 2018. Informationen 

rund um das Aktienspiel gibt es im Internet unter: www.planspiel-boerse.de, 

bei den Sparkassen oder beim RSGV, Dr. Carola Krieger (Telefon: 0211 3892-

295). 
 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Abteilung Presse/Öffentlichkeitsarbeit 
Rheinischer Sparkassen- und Giroverband 
Besucheradresse: Parsevalstraße 7b, 40468 Düsseldorf 
Telefon 0211 3892-232 
Mobil 0160 97703751 
presse@rsgv.de 


